
telhälfte bekleidet ist, die Martin 
dem armen Bettler geschenkt 
hatte. Nach diesem Erlebnis ließ 
sich Martin taufen und verließ 
den Militärdienst, um als Mönch 
und später als Einsiedler zu leben. 
Um nicht zum Bischof von Tours 
geweiht zu werden, versteckte er 
sich vor den Menschen in einem 
Gänsestall. Das laute Schnattern 
der Gänse verriet jedoch sein Ver-
steck, weshalb er doch noch Bi-
schof wurde. Sein Gedenktag ist 
der 11. November. In den Tagen 
um dieses Datum feiern unsere 
Kindergärten mit Martinsumzü-
gen diesen Heiligen. 

Rufen wir uns immer wieder in 
Erinnerung, dass Heilige uns Vor-
bilder im Glauben sind. Orientie-
ren auch wir uns im Leben am 
Evangelium und an der Nächs-
tenliebe. 

Kathrin Bohnenberger,  
Gemeindereferentin

einfacher Diakon, ein Diener Got-
tes im wahrsten Sinne des Wor-
tes. Viele Hilfesuchende kamen 
zu ihm, er predigte und heilte. 
Besonders um die Gefangenen 
kümmerte er sich. Leonhard 
konnte für viele beim König ihre 
Freilassung erwirken. Manch-
mal riefen Gefangene auch nur 
seinen Namen an und schon 
fielen die Fesseln ab. Diese Ket-
ten wurde später als Viehketten 
gedeutet, weswegen Leonhard 
zum großen Vieh- und Bauernpa-
tron wurde. In einem Waldstück 
errichtete er ein Kloster – die Ge-
meinschaft von Noblat, die er bis 
zu seinem Tod leitete.

Den letzten Heiligen werden sie 
mit Sicherheit alle gut kennen 
– der heilige Martin. Schon von 
Kindesbeinen an hören wir immer 
wieder die Legende von Sankt 
Martin, wie er als Soldat am 
Stadttor seinen Mantel teilte, um 
damit einem frierenden Bettler zu 
helfen, ihm daraufhin im Traum 
Jesus erschien, der mit der Man-

8. November 
10.30 Uhr,  
St. Peter 
Hubertusmesse
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DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

in den nächsten Tagen begehen 
wir einige festliche Gottesdienste 
zu Ehren von Heiligen: 

Am 3. November ist der Gedenk-
tag des heiligen Hubertus. Der 
Legende nach lebte er im 7. Jahr-
hundert und war in seiner Jugend 
ein leidenschaftlicher, aber rück-
sichtsloser Jäger. Als er am Kar-
freitag auf der Jagd einen präch-
tigen Hirsch in die Enge trieb, 
blieb das Tier plötzlich stehen. 
Zwischen den Geweihstangen 
des Hirsches entdeckte Huber-
tus ein leuchtendes Kruzifix. Und 
er vernahm eine Stimme, die ihn 
fragte: „Hubertus, ich erlöse dich 
und dennoch verfolgst du mich.“ 
Tief erschüttert fiel Hubertus auf 
die Knie, entsagte seinem bishe-
rigen ausschweifenden Leben, 
gab die Jagd auf und wandte 
sich der Kirche zu. Später wurde 
er Bischof von Maastricht und 
Lüttich. So weit die Legende. Als 

historische Person verbirgt sich 
hinter dem heiligen Hubertus 
ein Bischof von Maastricht und 
Lüttich mit einem weit weniger 
spektakulären Lebenslauf. Als 
Patron der Jäger wird er von ih-
nen auch heute noch mit einer 
Hubertusmesse mit Parforceblä-
ser, bei uns am 8. November in 
St. Peter, in Ehren gehalten. 

Ebenfalls am Sonntag, 8. No-
vember feiern wir in Gaisbeuren 
das Leonhardsfest mit Leon-
hardsritt zu Ehren des heiligen 
Leonard. Sein Gedenktag ist der 
6. November, bereits an diesem 
Tag erinnern wir mit einem Got-
tesdienst an ihn. Leonhard soll 
als Kind einer fränkischen Adels-
familie in Orléans geboren und 
von Bischof Remigius von Reims 
getauft worden sein. Er wurde 
Einsiedler und lebte in einer Zelle 
in einem Wald nahe Limoges. Ei-
gentlich sollte er Bischof werden 
und ein Bistum leiten. Doch weil 
er sich von dieser Aufgabe über-
fordert fühlte, blieb Leonhard ein 

HERBSTLICHE HEILIGE
WORT ZUM SONNTAG

6. November 
9 Uhr Patrozinium 
Gaisbeuren
8. November 
Gaisbeuren 
Leonhardsfest  
und -ritt

St. Martinsfeier
8. Nov. in Michelwinnaden

10. Nov. in Reute
15. Nov. Bad Waldsee
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ST. MARTINSFEIER KINDERGARTEN UND  
KINDERKRIPPE GUT BETH REUTE

Der Elternbeirat und das Kinder-
garten- und Krippenteam Gut 
Beth laden herzlich zur diesjäh-
rigen Martinsfeier am Dienstag, 
10.11.2026 um 17.15 Uhr ein. 

Wir beginnen unser St. Martinsspiel 
auf dem Dorfplatz und ziehen an-
schließend gemeinsam mit unseren 
bunten Laternen durch Reute. Bitte 
beachten Sie aus Sicherheitsgrün-
den die vorhandenen Absperrungen.

Unser Laternenumzug endet wieder 
auf dem Dorfplatz, dort werden wir 
im Anschluss vom Elternbeirat ver-

köstigt mit Leberkäswecken, Butter-
brezeln und warmen Getränken. Bit-
te bringen Sie Ihre eigene Tasse mit. 

Das Geld, das im Hut des Bettlers 
gesammelt wird, kommt in diesem 
Jahr dem Kinderhospiz Bad Grönen-
bach zugute.

Wir freuen uns auf eine schöne 
Martinsfeier und ein gemütliches 
Beisammensein mit Ihnen und Ihren 
Kindern. 

Das Kindergartenteam und der 
Elternbeirat von Kindergarten und 
Krippe Gut Beth Reute

  

Fr, 6. November  
Hl. Leonhard
09.00 Uhr: Patrozinium in St. Leon-
hard Gaisbeuren mit anschl. Einkehr 
im Gasthaus Adler

So, 8. November  
32. Sonntag im Jahreskreis 
Leonhardsfest und-ritt
10.30 Uhr: Familiensonntag (We) 
Thema: Wertvolle Zeichen…die Hand 
mit der FaSo-Band und Leonhards-
fest im Dorfgemeinschaftshaus 
Gaisbeuren (s. unten) 
13.00 Uhr: Leonhardsritt

Mo, 9. November  
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gaisb.
18.00 Uhr: Andacht in Kümmerazh.

Di, 10. November  
17.15 Uhr: Martinsfeier vom Kinder-
garten und -Krippe Reute (s. unten) 

Mi, 11. November   
Hl. Martin 
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Fr, 13. November  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

So, 15. November  
Volkstrauertag - Diasporasonntag
10.30 Uhr: ökumenischer Wortgot-
tesdienst (Bu/Oehme); Musikalische 
Begleitung: Chor Reutissimo; Im An-
schluss Gedenkfeier am Mahnmal 
mit Vertretern der Gemeinde und der 
Musikkapelle Reute-Gaisbeuren

GOTTESDIENSTE & MEHR

So, 8. November
32. Sonntag im Jahreskreis –  
Martinuskollekte - Zählsonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) - 
Hubertusmesse 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelur-
bach

Di, 10. November
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 

Mi, 11. November
Hl. Martin  
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 12. November
18.00 Uhr: Friedensgebet

Fr, 13. Oktober
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach

Sa, 14. Oktober
18.00 Uhr: Beichte 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 15. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag - Diasporasonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
11.30 Uhr: Volkstrauertag – Alter 
Friedhof (We) 
17.00 Uhr: St. Martin – Kindergot-
tesdienst auf dem Kirchplatz 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelur-
bach

So, 8. November
32. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

Di, 10. November
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 15. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag - Diasporasonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) an-
schließend Gedenkfeier am Mahn-
mal mit Vertretern der Gemeinde 
und dem Musikverein Haisterkirch

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 8.11., 9 Uhr, Michelwinnaden 
Anna Eisele, Irmgard u. Eugen Bohner
So, 8.11., 9 Uhr, Haisterkirch 
Josef Deient, Josefa und Hermann 
Heimpel, Frida Remensberger
Di, 10.11., 9.30 Uhr, St. Peter 
Hilde Dangel, Gerhard Wolfgang, 
Helmut Oberhofer, Olga u. Augustin 
Schick, Emma und Alfons Schneider
Mi, 11.11., 19 Uhr, Frauenbergk. 
Barbara und Franz Ehinger,  
Theresia und Albert Ehinger
Fr, 13.11., 19 Uhr, Reute 
Hilde und Max Geray, Anton und Kres-
zentia Geray, Herbert Kösler, Anton 
und Selma Thurn, Karl und Krimhilde 
Kösler, Angelika Schad, Albert Rauch, 
Josef Kessler, Rosmarie Frick

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

So, 8. November
32. Sonntag im Jahreskreis –  
Martinuskollekte - Zählsonntag
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Fischer)
17.00 Uhr: Sankt Martin, mitgestal-
tet vom Kindergarten St. Maria

Fr, 13. November
9 Uhr: Rosenkranz für den Frieden

So, 15. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag - Diasporasonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
anschließend Gedenkfeier und 
Kranzniederlegung

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

3 Proben: 7.11 | 14.11.| 21.11.,  
10 Uhr (45 min) im Pfarrhaus
Auftritt ist am Samstag, 28.11.26 
um 16 Uhr beim Adventserwachen 
im Pfarrgarten Michelwinnaden.
Anmeldung bei Theresia Fischer: 
01522 4640323

ST. LEONHARD AM 8.11. IN GAISBEUREN

10.30 Uhr 

11.45 Uhr 
13.00 Uhr  

ab 14.00 Uhr
ca. 15.00 Uhr

EINLADUNG
LEONHARDSFEST

Sonntag, 3. November 2024 

10.30 Uhr   Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus

11.45 Uhr  Mittagessen

13.00 Uhr   Pferdesegnung mit anschließender Prozession

ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

ca. 15.00 Uhr Rückkehr der Reiterprozession

Anschließend  gemütliches Beisammensein
Gottesdienst im Dorfgemeinschafts-
haus mit Familiensonntag, musikalisch 
gestaltet von der FaSo Band.
Mittagessen
Pferdesegnung mit anschl. Prozession
Kaffee und Kuchen
Rückkehr der Reiterprozession,  
anschließend gemütliches Beisam-
mensein

EINLADUNG
LEONHARDSFEST

Sonntag, 3. November 2024 

10.30 Uhr   Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus

11.45 Uhr  Mittagessen

13.00 Uhr   Pferdesegnung mit anschließender Prozession

ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

ca. 15.00 Uhr Rückkehr der Reiterprozession

Anschließend  gemütliches Beisammensein

Glauben bezeugen – 
Hoff nung teilen

Deine Spende wirkt.
www.bonifatiuswerk.de

Glauben bezeugen – 
Hoff nung teilen

Diaspora-
Sonntag

15. Nov. 2026



06 Vortreffen Friedens-
wanderung in Litauen
zusammen mit der Kolpings-
familie; mit Infos zur geplan-
ten Reise Anfang Mai 2027
(eine genaue Auschreibung 
erfolgt dann noch hier im KA)

Fr
19.00

Gemeindehaus St. Peter 
Großer Saal
Bad Waldsee

08 Leonhardsfest und 
Leonhardsritt (siehe S.2)

So Dorfgemeinschaftshaus
Gaisbeuren

09 Nie wieder ist jetzt
Ökumenisches Gedenken  
zur Pogromnacht

Mo
19.00

St. Katharina
Wolfegg

09 Sing and Pray   
Neue geistliche Lieder  
mit Peter Brändle

Mo
19.30

Gemeindehaus /  Chorraum
Bad Waldsee

10 Feierabendpilgern im 
Städtle mit Egon Wieland 

Di
19.30

Treffpunkt:  
Kapelle Maximilianbad
Bad Waldsee

11 Vortrag: „Synodal, ge-
schwisterlich, ökume-
nisch“ Visionen einer 
Kirche mit Zukunft! 
Siehe Artikel rechts

Mi
19.30

Bauernschule
Bad Waldsee

13 Spiele-Abend

Fr
1900

Pfarrsaal 
Haisterkirch

14 Kirchenführung  
durch St. Peter,
mit Peter Bohner

Sa
13.30

Treffpunkt: Pfarrkirche
Bad Waldsee

15 Ein Nachmittag für 
Trauernde mit Impul-
sen, Kaffee & Kuchen 

So
15.00

Evangelisches 
Gemeindehaus
Bad Waldsee

TERMINE
November 2026

KRIPPENSPIEL  
REUTE

Wer hat Lust an Heilig Abend beim 
Krippenspiel in Reute mitzuma-
chen? Große und kleine Mitspiele-
rInnen gesucht!

Herzliche Einladung an alle Kinder 
(im Alter letztes Kindergartenjahr 
bis einschließlich 5. Klasse) beim 
Krippenspiel an Heilig Abend in Reu-
te mitzuspielen.

Das erste Treffen, bei dem auch die 
Rollen verteilt werden, findet am 
Freitag, 13.11.2026 um 14 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus in Reute statt.

Die kleinsten Akteure (Kindergarten-
kinder als Sternchen und Schäfchen 
ohne Sprechrolle) können wie immer 
telefonisch angemeldet werden.

Informationen & Anmeldung:  
Christel Sugg, 07524-8407  
& Simone Kibler,  
07524-49284

49 FIRMLINGE DER 
SE BAD WALDSEE

Im letzten Kirchenanzeiger waren 
bereits die Gruppenfotos der Fir-
mung abgedruckt. Hier wie ver-
sprochen nun die Namen der Neu-
gefirmten. Noch einmal: herzlichen 
Glückwunsch zur Firmung! Möge 
Gottes Geist euch alle mit Mut und 
Stärke erfüllen, für euren weiteren 
Lebens- und Glaubensweg! 

Milito Akermann, Laja Marie Bios, 
Romy Bohner, Philipp Dreher, Daniel 
Felder, Fabio Ferraiuolo, Florian	
Gapp, Antonia Gassner, Theresa 
Geiger, Krisztian Gyenes, Milan 
Gyenes, Emilia-Magdalena Häckler, 
Niklas Heinzl, Sophie Herkommer, 
Jonas Hierlemann, Lotte Josefine 
Kessler, Laura Klebinger, Franka 
Klein, Marie Isabell Kniele, Luisa	
Kupper, Paulina Kupper, Dan Lang, 
Neele Leins, Ina Leiprecht, Noah 
Leiprecht, Jonas Limbächer, Paul 
Johann Madlener, Marc Burghart, 
Emelie Maucher, Matteo Maurus, 
Elke Miller, Beate Motz, Anna Müller, 
Martin Nikollbibaj, Hana Ocvirek, 
Frederike Pfänder, Viktoria Schnei-
der, Johanna Schützbach, Noah 
Schwegler, Giuliano Scorca, Julian 
Marco Seifert, Franziska Sonntag, 
Julina Souard, Maya Emilia Spieler, 
León Stöhr, Paul Weber, Paul Win-
gart, Magdalena Sofie Wolfgang, 
Emilia Zembrodt

VORTRAG: „SYNODAL, GESCHWISTERLICH,  
ÖKUMENISCH“

Visionen einer Kirche mit Zukunft

Wie kann die Kirche in Zukunft 
glaubwürdig bleiben und den Men-
schen Orientierung geben? Mit 
dieser Frage beschäftigt sich ein 
öffentlicher Vortrag mit Diskus-
sion am Mittwoch, 11. November 
2026, um 19.30 Uhr in der Bauern-
schule Bad Waldsee

Als Referentin spricht Sr. Dr. theol. 
Katharina Ganz, Oberzeller Fran-
ziskanerin aus Würzburg, neu ge-
wählte Präsidentin des Deutschen 
Caritasverbandes und Beraterin 
beim Reformprojekt Synodaler Weg 
in Deutschland. 

Angesichts sinkender Mitglieder-
zahlen, zunehmender Kirchenaus-
tritte und eines großen Reformbe-
darfs stellt sich die Frage, wie die 
Kirche ihre Strukturen und ihren 
Umgang mit Menschen verändern 
muss. Besonders die Stellung der 
Frau in der katholischen Kirche 
spielt dabei eine entscheidende 

Rolle. Sr. Dr. Katharina Ganz spricht 
offen über notwendige Reformen 
und darüber, wie Kirche wieder 
glaubwürdig und zukunftsfähig 
werden kann.

Veranstalter ist der Ökumenische 
Ausschuss der evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinde Bad 
Waldsee. Zahlreiche Kooperations-
partner aus Kirche, Bildung und 
Gesellschaft unterstützen die Ver-
anstaltung.

Der Eintritt ist frei. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, mitzu-
denken und mitzudiskutieren.

Und wieder Mal geschafft: Der LKW 
ist voll mit Hilfsgüter für das Kinder-
krankenhaus in Kyjiw/Ukraine.

Seit vielen Jahren organisiert der Ak 
Humanitäre Hilfe 2x jährlich einen 
Hilfstransport in die Ukraine. 

Wir konnten mit vielen helfenden 
Händen Decken, Lebensmittel, me-
dizinische Hilfsmittel, Bandagen, 
Krücken u.s.w. verpacken. Dazu 
noch Babyschlafsäcke, Bettwäsche, 
Verbandsmaterial. 

AK HUMANITÄRE HILFE

Eine Klinik spendete 40 Decken und 
das Spital hat uns mit einigen Rolla-
toren versorgt. 

Es ist immer wieder eine Freude, die 
Hilfsbereit der Menschen in unserer 
Gemeinde und mittlerweile weit dar-
über hinaus zu erleben .

Im Namen des Kinderkrankenhaus 
Kyjiw ein herzliches Dankeschön 
für diese menschliche Hilfe. 

Brigitte Kaiser, Ak Humanitäre Hilfe, 
Bad Waldsee



Besinnungstage für Frauen und Männer am 17. 
und 18. November im Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf jeweils von 9.30 bis 17 Uhr. 

Thema: „Leben aus der Quelle“

Zum Tagesprogramm gehören jeweils: Vortrag 
zum Thema von Pfarrer Sigbert Baumann, Möglich-
keit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder Beichte, 
spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 

Teilnehmerbeitrag: 28€ (einschl. Mittagessen und 
Nachmittagskaffee). Anmeldung und weitere Infos:  
Adelheid Sugg, a.sugg@gmx.de, T. 017620985970

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Christine Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf

Fotos Canva, Pfarrbriefservice

In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

BESINNUNGSTAGE

SELBSTHILFEGEPRÄCHS-
KREIS FÜR KREBSPATIENTEN
16. November 2026, 19 Uhr, Alte Schule, Reute

Manchmal tut es einfach gut, Menschen zu be-
gegnen, die verstehen, was einen bewegt. Eine 
Krebserkrankung verändert vieles. Es gibt Tage 
voller Fragen, Sorgen und Unsicherheiten – aber 
vielleicht auch Momente der Hoffnung, Zuversicht 
und Dankbarkeit. Wir möchten einen Ort schaffen, 
an dem wir miteinander ins Gespräch kommen, 
Erfahrungen teilen und einander zuhören können. 
Einen Ort, an dem Platz ist für alles, was uns be-
schäftigt – und an dem auch Lachen erlaubt ist.

Sie müssen nichts erzählen. Sie dürfen einfach da 
sein. Ganz gleich, ob Ihre Diagnose erst vor kurzem 
gestellt wurde oder Sie schon länger mit Krebs 
leben: Sie sind herzlich Willkommen.  
Kommen Sie einfach dazu!

Kontakt:  
Hermann Sommer,  
T. 0171 4188903

KONZERTHINWEIS REUTE
Nach den Herbstheiligen ist natürlich 
der Heilige Nikolaus der Heilige, der 
von vielen Kindern schon sehnsüchtig 
erwartet wird. Damit Papa, Onkel oder 
Opa nicht selbst ins Nikolauskostüm 
schlüpfen müssen, gibt es folgende 
Angebote in unserer Seelsorgeeinheit: 

Für die Nikolausaktion in Bad Waldsee 
ist die Jungkolping-Gruppe zuständig. 
Anmeldungen erfolgen bis 
zum 1.12. entweder direkt 
über email: kolpingjugend.
bw@gmail.com oder über 
die ausgefüllten Flyer, die in 
den Kindergärten, im Pfarr-
amt oder am Schriftenstand 
in der Kirche ausliegen. 

In Michelwinnaden über-
nimmt die neugegründete 
KLJB-Gruppe diesen schö-
nen Brauch des Nikolaus-
spiels. Hier ist der Kontakt 
folgende Email: xaver.
schwaegler@gmx.de

In Reute sind es Ehrenamtliche, die 
den Familien gerne eine Freude berei-
ten möchten und die Rolle des Heiligen 
Mannes übernehmen. Zur Anmeldung 
bitte die ausgelegten Vordrucke (in 
den Kindergärten, Kirchen, Pfarrbüro 
bzw. die Vorlage auf der Homepage 
ausdrucken) ausfüllen und im Pfarr-
büro abgeben/einwerfen oder per Mail                                                                                                      

                     senden.
Anmeldeschluss  
Ende November!

Auch in Haisterkirch 
sind es Ehrenamtliche, 

die ins Nikolauskos-
tüm schlüpfen. Inter-

essierte im Haistergau 
wenden sich bitte bis 

spätestens Sams-
tag, den 28.11. an 

nikolaus.haistergau@
outlook.de und er-

halten auf diesem Weg 
nähere Informationen.

NIKOLAUSBESUCHE


